
 

 
 
Vom Online-Tagebuch zum Projektmanagement-Tool 
Thomas Burg über die Besonderheiten und vielfältigen Anwendungsgebiete von 
Weblogs 
 
Krems (kpr). „Der Vorteil von Weblogs als Online-Publikationsformat und als Software ist, dass 
sie einfach zu handhaben, vielfältig einzusetzen und intuitiv zu bedienen sind“, so Mag. 
Thomas N. Burg, Leiter des Zentrums für Neue Medien der Donau-Universität Krems und 
Organisator der am 23. und 24. Mai 2003 in Wien stattfindenden ersten europäischen 
Konferenz zum Thema Weblogs, „BlogTalk“.  
 
„Weblogs sind ein Ausdruck für die Sehnsucht der Menschen, sich mitzuteilen – und zwar 
unzensiert und dann, wenn es ihnen Spaß macht. Im Unterschied zu all den andern Formaten 
bietet ein Weblog die Möglichkeit, Netzwerke Gleichgesinnter zu bilden, ohne die Unordnung 
und mangelnde Fairness von Internet-Foren. Ein Weblog bietet seinen Nutzern alle Ruhe und 
Form zur Veröffentlichung ihrer Ideen, Fundstücke, Kritiken und Kommentare“, so Burg, der 
unter http://randgaenge.net selbst ein Weblog betreibt. 
 
Burg weist auch auf die Funktion von Weblogs als Orientierungshilfe in der Flut von Inhalten 
im Internet hin: „Erst die Moderation oder auch Mediation macht Inhalte interessant. Die wahre 
Qualität liegt im Bereitstellen gesicherter, bewerteter Informationen. Weblogs sind ein 
taugliches Mittel zum Aufbau von ‚Networks of Trust’, die diesen Zugang zu gesicherten 
Informationen ermöglichen.“ 
 
Angesichts all dieser Vorzüge ist Burg davon überzeugt, dass „Weblogs ein 
Kommunikationsstil und eine Softwarelösung sind, die am Weg zur Business-Anwendung 
stehen und dort mit hohem Effizienzgrad zur Produktivitätssteigerung sowie zum Customer- 
und Investor-Relations-Service beitragen.“ (30.04.03) 
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